
Hinweise zum Material:
„Warum feiern wir eigentlich Weihnachten?“ Immer wieder hört man bei
Umfragen von erschreckenden Antworten auf diese Frage. Vielen Menschen 
ist nicht mehr bewusst, wofür das Weihnachtsfest steht - die Geburt Jesu 
Christi. Heute wird das Fest stark kommerzialisiert und auf gutes Essen und 
Geschenke reduziert. Da Weihnachten jedoch zumeist schon ab November 
allgegenwärtig ist, weiß jeder, dass es vor der Tür steht. Doch wissen auch 
alle SuS, was in der „Weihnacht“ geschah?

In diesem Material sollen die SuS die Antwort darauf fi nden.
Es besteht aus einer Lesekartei mit den folgenden 6 Kapiteln, die von der 
Lehrperson ausgedruckt und laminiert werden -

1. Kapitel:

2. Kapitel:

3. Kapitel:

4. Kapitel:

5. Kapitel:

6. Kapitel:

- und Miniarbeitsheften, die für jedes Kind ausgedruckt werden (Jede DIN
A4-Seite enthält oben und unten die gleichen Seiten, sodass 2 Seiten für A5-
Hefte entstehen).
Darin sollen Fragen beantwortet, falsche Informationen durchgestrichen,
richtige Ergebnisse angekreuzt, Lückentexte ausgefüllt werden usw., sodass
am Ende jedes Kind eine kleine, eigene Gedankenstütze zum Thema
„Weihnachten - Jesu Geburt“ hat. Welches Kind Lust hat, kann die Grafi ken
natürlich auch anmalen!

Jesu Eltern

Jesu Kindheit
Flucht nach Ägypten
STern über Bethlehem
Die Hirtengeschichte
Jesu Geburt

In Vorbereitung:In Vorbereitung:

Teil 2: Jesu Leben & Wirken

Teil 3: Tod & Wiederauferstehung - Ostern

Teil 1-3: Jesus Exploding Box   (mit Bastelanleitung)

Erzähltheater:  „JESU GESCHICHTE“

Teil 1: Jesu Geburt - Weihnachten

© MaToBe-Verlag - Marlen Brummel

Geeignet für Klasse 3-4 der Grundschule und Klasse 5-6 der Förderschule.
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Aufgabe 3
Streiche Falsches aus dem Text heraus, damit er richtig ist!

Kapitel 2: Jesu Geburt

Die schwangere Maria und Josef ritten auf 
einem Esel Pferd von Nazareth nach
Bethlehem Rom.
Dort gewährte ihnen König Herodes
niemand einen Unterschlupf. Sie fanden 
schließlich eine Stelle, an der Tiere
Obdachlose übernachteten.
Maria gebahr entdeckte dort ihren Sohn 
und legte ihn in eine Futterkrippe Wiege.
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Kapitel 3: Die Hirtengeschichte

Aufgabe 4

Ein Engel Gottes ...                Gott ...            Der Heilige Geist ...

Kreuze so an, dass ein richtiger Text entsteht!

Kamele.           Könige.         Bettler.         Engel.           Esel.           Hirten.

Er sagte ihnen, dass Jesus, der     Wissenschaftler,        Engel,          Messias,

                      geboren worden ist und in einer Krippe bei Bethlehem zu fi nden ist.

Kamele.           Könige.         Bettler.         Engel.           Esel.           Hirten.

Er sagte ihnen, dass Jesus, der     Wissenschaftler,        Engel,          Messias,

erschien plötzlich als helles Licht mitten am Himmel und stieg herab zu einer Gruppe

Er sagte ihnen, dass Jesus, der     Wissenschaftler,        Engel,          Messias,

                      geboren worden ist und in einer Krippe bei Bethlehem zu fi nden ist.
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